
Ausflugtipps Dénia und Umgebung 
  
Im Januar/Februar ist Mandelblütezeit. Ein paar sehr schöne Mandelbaum Felder 
hat es in der Gegend von Alcalali, nähe Jalon (Xalo) ca. eine halbe Stunde von 
Dénia entfernt. Dort hat es auch ein Touristenbüro für Infos. Es gibt einen kleinen 
Wanderweg, der durch die blühenden Bäume führt. Mehr Infos und Prospekte in 
der Schublade im Tischli neben dem Sofa.  
Im März/April blühen die Orangenbäume. Dann liegt über der ganzen Ebene 
zwischen Valencia und Alicante ein süsser, betörender Duft in der Luft. Die 
Orangenblüten haben auch einen sehr schönen Namen auf Spanisch: Azahar... 
Etwa zur gleichen Zeit blühen auch die Kirschbäume. Schön zu sehen in Xeresa 
und Xeraco, etwa 40 km Richtung Valencia. 
Wunderschön anzusehen sind auch die blau blühenden Jacaranda Bäume, wenn 
sie von Mai bis Juni in voller Blüte stehen.   
Im August/September ist die Saison der reifen Feigen. Bei uns im Garten steht ein 
prächtiger Feigenbaum, an dessen Früchten man sich gerne sattessen darf. 
 
Das hübsche Hafenstädtchen Calpe mit dem Peñon de Ifach (Felsvorsprung), ein 
paar romantischen Stränden und Strandbeizen ist sicher auch ein Ausflug wert. 
Oder Javéa mit seiner Strandpromenade. Auch die alten Mühlen oben auf dem 
Kap Sant Antoni sind sehenswert mit fantastischer Aussicht auf die Buchten von 
Dénia und Javéa. Zwischen den beiden Städtchen verläuft übrigens die alte 
Küstenstrasse, auf der kommt man an den "molins" (Mühlen) vorbei. Weiter 
Richtung Dénia kommt man nach Las Rotas/Les Rotes - dort hat's ein paar sehr 
gute Fisch-Restaurants am Meer, zBsp das „El Pegoli“. Empfehlenswert für 
Sonntag Mittag, Reservation ratsam.  
 
Gata de Gorgos ist das Dorf der Korbflechter und Gitarrenbauer. Unweit in den 
Hügeln von Dénia und auf jeden Fall einen kleinen Ausflug wert. Dort hat es 
ebenfalls ein gutes Restaurant in der Dorfmitte, direkt an der Hauptstrasse 
namens „Casa Parra“ - mit einem hübschen Innenhof. Öffnungszeiten checken!  
 
Guadalest ist die Ortschaft mit der Burg über dem Stausee, ein beliebtes 
touristisches Ausflugsziel. Ein schöner Weg führt dabei über die Passstrasse vom 
Col de Rates – sehr beliebt bei Bikern (mit und ohne Motor;). Zwischen Dénia und 
Guadalest ist ein Abstecher zu den „las Fuentes del Algar“ auf jeden Fall 
lohnenswert. Die wunderschöne Flusslandschaft in der Nähe von Callosa d’en 
Sarrià lädt zum Bade und Picknick. Es hat aber auch ein Restaurant vor Ort. 
Möglichst unter der Woche einen Ausflug dorthin planen, an den Wochenenden 
kann es sehr voll werden! Neben den „Fuentes“ hat es einen grossen Dinopark, 
der bestimmt die kleinen Besucher sehr beeindrucken wird. www.lasfuentesdelalgar.com 
 
Wer gerne wandert, hat die Möglichkeit den Hausberg von Dénia zu erklimmen, 
den Montgo. Es bieten sich dafür mehrere Routen mit verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden an. Dazu erkundigt man sich am besten im Touristoffice in 
Dénia oder Alcalali. 



Ein weiterer Geheimtipp ist die „Finca la Cuta“ mit ihrem schönen Lavendelgarten 
in Lliber,  zwischen Jalon und Benissa. Dieser ist jeweils nur Sonntags öffentlich 
zugänglich. Für die Besichtigung wird eine kleine Eintrittsgebühr von € 3.- pP 
verlangt. Sehr zu empfehlen ist die Reservation für das Mittagessen dort am 
Sonntag. Feinste Hausfrauen Kost, alles frisch zubereitet und selbst gemacht. 
Genug Zeit einplanen! www.thelavendergardens.com 
 
 
Gastronomie: 
 
Restaurants in unmittelbarer Nähe des Hauses sind das "La Cova del Mero" mit 
seinen Fisch- und Reisspezialitäten gleich am Strand unten rechts. (von Januar bis 
März geschlossen) Oder das "Il Fratelli" oben an der Strassenkreuzung. 
Spanische und italienische Küche mit Riesenportionen! Die Pizzas und die 
Lammschulter sind sehr zu empfehlen. Beide Restaurants bieten nicht grade 
Sternenküche, aber für ein deftiges Mittag- oder Nachtessen in der Nähe sicher 
nicht falsch. 
Ein nettes Café mit Gratis Wifi ( CaToni ) hat es oben an der Hauptstrasse, vis-a-
vis vom kleinen Supermercado.  
Für Fleischliebhaber gibt es das Grillrestaurant "El Fuego" gleich bei der Marina an 
der Ecke. Sehr gutes Poulet und Fleisch auf heissem Stein. Etwas teurer allerdings. 
Wer es japanisch liebt, der kann es gerne im „Fujiyama“ probieren (vis-à-vis Burger 
King). Dort entspricht die Qualität allerdings der Tagesform des Küchenchefs.  
Für Paëlla empfiehlt sich das „El Portet“ auch beim Hafen. Ausserdem gibt es ein 
paar neue schicke Hafenkneipen direkt hinter dem Hafen mit Blick auf die Burg - 
Barcelona lässt grüssen;)  
Absolut zu empfehlen: das „Agua de Mar“ beim Yachthafen! Frische, exzellente 
(Fisch-)Küche und Weine aus der Region zu fairen Preisen. 
 
 
Einkaufen: 
  
Nächste Einkaufsmöglichkeit ist der kleine Supermercado oben an der Strasse mit 
täglich frischem Brot. Für mehr Auswahl bietet sich der Consum an, 1km Richtung 
Dénia, täglich geöffnet bis 21.30h ausser Sonntags. In der Hochsaison, Juli bis 
Mitte September bis 22 Uhr und Sonntags ebenfalls geöffnet.  
Brennholz und sonst alles für den Haushalt gibt es im Bricolaje, kurz vor Dénia 
zwischen Burger King und Aldi.  
AKI beim Einkaufszentrum Ondara lässt das Herz jeden Hobby-Handwerkers 
höher schlagen: bis Autobahneinfahrt, dann vor der Zahlstelle rechts Richtung 
Ondara fahren, dem Wegweiser Centro Commercial folgen. Neu gibt es dort auch 
einen Carrefour und eine Nespresso-Boutique, wo man Original Nespresso-
Kapseln kaufen kann.  
Ein paar durchaus schicke Boutiquen findet man im Zentrum von Dénia an der 
Marqués de Campo, der Haupteinkaufsstrasse und ihren Nebengassen. Dort 
befinden sich auch die meisten Tapasbars und Strassencafés. Nett auch der Platz 
gleich vor der Kathedrale. 



Märkte:  
 
Am Freitag Morgen bis ca. 13.30h ist immer Gemüsemarkt in der Stadt um die 
Markthalle herum. Die Markthalle selber mit ihrem frischen Angebot ist morgens 
täglich geöffnet. 
Am Montag ist jeweils der grosse Gemischtwaren Markt auf dem Areal des Torre 
Cremada vor den Toren der Altstadt.  
Samstags und Sonntags finden regelmäßig Handwerker- und Flohmärkte in der 
Umgebung statt. Alle Termine in der Zeitung „Costa Blanca Nachrichten“ zu 
finden. Erscheint jeden Freitag neu oder auch online einsehbar.  
Die Ladenöffnungszeiten sind üblicherweise von 10 bis 13.30h und 16.30h bis 
20.30h. Kann aber je nach Saison variieren.  
 
 
Fiestas: 
Die grössten Spektakel in und um Dénia: 
 
Mitte März finden jeweils „Les Falles de Dénia“ statt. Das ist eine Art Feier, um 
den Winter zu vertreiben (ähnlich dem „Böögg“). Dabei ziehen riesige 
Pappmachée Puppen durch die Strassen, welche anschliessend auf öffentlichen 
Plätzen verbrannt werden. 
 
Am ersten Wochenende im Juli findet das traditionelle Stiertreiben am Hafen statt, 
das sogenannte „Bous a la Mar“. Dabei versuchen mutige Jungs und Männer, 
junge Stiere ins Meer zu treiben... Meist ohne Erfolg;) 
 
Mitte August stossen die Mauren und Christen aufeinander während der 
geschichtsträchtigen Festivalwoche „Moros y Christianos“. Die Umzüge und 
„Kämpfe“ finden in verschiedenen Ortschaften rund um Dénia statt. Bitte 
beachten: Während dieser Zeit sind viele Geschäfte geschlossen! 
 
 


